
W	Die Tarifverträge gelten für ADEXA-Mitglieder automa-
tisch, wenn auch die Apothekenleitung tarifgebunden ist. 
Das trifft auch für Praktikant:innen und Azubis zu. 

W	Die tariflichen Ansprüche sind besser als die gesetzlichen 
Mindestbedingungen, zum Beispiel 33-35 statt 24 
Urlaubstage und eine Sonderzahlung (13. Tarifgehalt). 

W	Sie können sich vom ersten Tag Ihrer Mitgliedschaft bei 
ADEXA rechtlich beraten lassen von A wie Arbeitsvertrag 
bis Z wie Zeugnis – ohne weitere Kosten und auch nach 
Feierabend!

W	ADEXA-Mitglieder sind immer aktuell informiert über 
berufspolitische Themen, Tarifansprüche, Gesetzesän- 
derungen usw. Unser Medienangebot: Website mit Mit- 
gliederbereich, Newsletter per E-Mail sowie unser ex-
klusives Mitgliedermagazin „Spektrum“.

W	Vier ADEXA-Berufsgruppen befassen sich mit den  
speziellen Interessen der jeweiligen Apothekenberufe. 

W	ADEXA vertritt Ihre beruflichen und tariflichen Interessen 
– und Sie stärken durch Ihre Mitgliedschaft Ihre Interes-
senvertretung.

Warum es so wichtig ist,  
ADEXA-Mitglied zu sein:

Lieblingsfarbe 

ADEXA!
Die Mischung macht’s!

ADEXA-Rechtsberatung

Fit für den Berufsstart

Leinpfad 75 ∙ 22299 Hamburg



Ihre Bewerbung ist bei einer Apothekenleitung auf Interesse 
gestoßen? Herzlichen Glückwunsch!

Folgende Fragen müssen zutreffend in einem Bewer-
bungsgespräch beantwortet werden: 

W	 Lebenslauf und bisherige Arbeitgeber:innen 
W	 Schul- und Arbeitszeugnisse 
W	 gesundheitliche Probleme oder Erkrankungen, die den 

Einsatz an diesem Arbeitsplatz einschränken oder  
unmöglich machen

W	 Schwerbehinderung, die sich am Arbeitsplatz auswirkt
W	 Vorstrafen, Lohnpfändungen und Wettbewerbsverbote

Bei anderen Fragen, die Arbeitgeber:innen gerne stellen,  
aber nicht stellen dürfen, braucht man nicht die Wahrheit  
zu sagen: bestehende Schwangerschaft, Schwerbehinderung 
oder Gesundheitsprobleme, die sich nicht auf den Arbeits-
platz auswirken, ausgeheilte Krankheiten, Gewerkschafts- 
oder Religionszugehörigkeit und alles, was die Privatsphäre 
betrifft, wie Heiratspläne und Kinderwunsch, Umzug etc.

Arbeitsvertrag

ArbeitszeugnisBewerbungsgespräch

Eine neue Stelle sollte man erst antreten, wenn man einen 
schriftlichen Arbeitsvertrag vorliegen hat. Wirksam ist zwar 
auch ein mündlicher Vertrag, aber die Absprachen sind im 
Streitfall später schwer zu beweisen! Die Apothekenleitung 
ist auch verpflichtet, die wesentlichen Bedingungen des 
Arbeitsverhältnisses schriftlich zusammenzufassen.

Folgende Angaben sollte ein Arbeitsvertrag enthalten:

W	 Wochenarbeitszeit
W	 Urlaubstage
W	 Gehalt
W	 Probezeit
W	 Lage des Arbeitsplatzes
W	 Art der Beschäftigung

Wichtig ist auch, den Arbeitsvertrag genau zu lesen, bevor 
man ihn unterschreibt. Denn Verträge müssen eingehalten 
werden. Wenn Sie etwas nicht verstehen: Bitte lieber nach-
fragen, als blind zu unterschreiben! Kritische Punkte sollten 
vor Vertragsabschluss nachverhandelt werden. 

ADEXA-Mitglieder können unsere Musterverträge  
nutzen und ihren Vertrag vor der Unterschrift durch die  
ADEXA-Rechtsabteilung prüfen lassen.

Sie möchten die Stelle wechseln? Dann benötigen Sie ein 
Arbeitszeugnis von Ihrer derzeitigen Apothekenleitung.  
Dabei gilt: Der erste Eindruck ist wichtig! Das Arbeitszeug-
nis muss ordentlich auf dem Briefpapier der Apotheke ab-
gefasst sein und sollte keine Rechtschreibfehler enthalten. 

Es beginnt mit der Person der Arbeitnehmer:in und einer 
ausführlichen Tätigkeitsbeschreibung. Ganz wichtig ist 
dann die Tätigkeitsbewertung: Ein gutes bzw. sehr gutes 
Zeugnis sollte die Floskel „stets zu meiner voll(st)en Zu-
friedenheit“ enthalten. Dann folgen Hinweise auf Fortbil-
dungsveranstaltungen und eine Beurteilung des Verhaltens 
gegenüber Vorgesetzten, dem Team und Kunden. Das 
Zeugnis endet mit einer Schlussformel, in der die Arbeit-
geber:in ihr Bedauern über das Ausscheiden und gute 
Wünsche für die Zukunft ausdrückt.

Auch hier gilt für ADEXA-Mitglieder: Lassen Sie Ihr Zeugnis 
durch die Rechtsabteilung prüfen. 

Weitere Infos zum Thema Berufsstart:


